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Herren Bezirkliga

TV St.Georgen II : DJK Villingen II 
Samstag, 27.01.2024, 18:30 Uhr

Sieg für den TV St.Georgen II in der Herren Bezirkliga

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 34:25 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TV St.Georgen II ihr Heimspiel in der Herren Bezirkliga gegen die DJK
Villingen II. 170 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Michael Kuner den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nur einen Satz
verloren Hackenjos / Hess bei ihrem Sieg gegen Kaplanjan / Kronenthaler und holten somit einen
Punkt für ihre Mannschaft. Unglücklich waren Schreiber / Scudieri danach in der Partie gegen
Filipovic / Franz, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Filipovic / Franz endete. Rosenfeld / Kuner
bekamen es nun mit Schwörer / Goldmann zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Rosenfeld / Kuner am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhren. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nach den anfänglichen Spielen gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an
den Tisch. Einen Sieg holte wenig später Daniel Hackenjos beim 11:8, 4:11, 14:12, 11:4 gegen
Geworg Kaplanjan. Frank Schreiber verpasste es dagegen mit einem 1:3 gegen Djordje Filipovic,
einen Punkt für sein Team zu erspielen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Michael Hess gegen
Silvio Franz nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 8:11, 11:9, 11:7 nicht verloren. Das Match
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Christoph Rosenfelder und Timo Schwörer, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte nachfolgend Marco Scudieri beim 3:0 gegen Michel
Kronenthaler. Es dauerte eine Weile, bis Michael Kuner sein 3:2 gegen Reinhardt Goldmann unter
Dach und Fach hatte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV St.Georgen II und der
DJK Villingen II. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Daniel Hackenjos bei der unterm
Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Djordje Filipovic. Durch diese Niederlage
verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Hackenjos damit auf 4, während er bislang 4 Erfolge
seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. In toller Verfassung präsentierte sich Frank Schreiber
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Geworg Kaplanjan. Nicht einen Satzgewinn überließ Michael Hess seinem Gegner Timo Schwörer
beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Mittlerweile stand es damit 7:5. Beim 3:0-Erfolg gelang es Christoph Rosenfelder den Gastspieler
Silvio Franz in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Marco Scudieri die Begegnung, welche im Vorhinein auf dem
Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Reinhardt Goldmann abgab und
eine Niederlage kassierte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Scudieri
nun bei 6:6, während Goldmann bislang 5 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Eher
ungefährdet war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Michael Kuner gegen Michel Kronenthaler.
Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV St.Georgen II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TV St.Georgen II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den RV Erdmannsweiler am 17.02.2024 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team der DJK Villingen II wird nach nun 6 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am
03.02.2024 gegen den TTC Riedöschingen erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TV St.Georgen II

Doppel: Hackenjos / Hess 1:0, Schreiber / Scudieri 0:1, Rosenfelder / Kuner 1:0 
Einzel: D. Hackenjos 1:1, F. Schreiber 0:2, M. Hess 2:0, C. Rosenfelder 1:1, M. Scudieri 1:1, M.
Kuner 2:0 

 DJK Villingen II
Doppel: Filipovic / Franz 1:0, Kaplanjan / Kronenthaler 0:1, Schwörer / Goldmann 0:1 
Einzel: D. Filipovic 2:0, G. Kaplanjan 1:1, T. Schwörer 1:1, S. Franz 0:2, R. Goldmann 1:1, M.
Kronenthaler 0:2


